
Koch / Assmann – Die Sieger unter vielen Favoriten 
 
Unter dem erstklassigen Starterfeld bei der 16. ADAC-Grabfeldrallye am 04.07.2009 
setzte sich dieses Jahr Marco Koch mit seinem Beifahrer Stefan Assman mit einer 
Gesamtzeit von 22:03,5 Minuten durch. Von insgesamt ca. 160 Startern konnte sich 
letztendlich Koch mit seinem Opel Kadett C als klarer Sieger neben vielen anderen 
Favoriten behaupten. Es wurde viel spekuliert, da die diesjährige „Grabfeld“ ein 
Starterfeld der Superlative präsentierte. Daher fiel es schwer, im Vorfeld einen klaren 
Favoriten auszumachen. 2. Gesamtsieger wurde Rausch / Schäfer (3. Sieger 2008), 
ebenfalls in einem Opel – Ascona B-16V, mit knapp 5 Sekunden Rückstand, gefolgt 
von Honke/Nietsche, den Vorjahressiegern in ihrem Ford Escord RS Cosworth. 
 
Neben dem Top-Starterfeld zog auch das Wetter wieder tausende Zuschauer zu den 
Wertungsprüfungen nach Sulzdorf und Umgebung. Eine rekordverdächtige 
Zuschauerkulisse bot der legendäre Rundkurs, die WP 7 in Sulzdorf, der das hielt, 
was er schon immer verspricht: erstklassige Drifts und ein heißes Kopf-an-Kopf-
Rennen von 3 Fahrern, die nacheinander in die Prüfung gestartet werden.  
 
Es ist erfreulich, bei solch einem Teilnehmerfeld sagen zu können, dass es keine 
große Unterbrechung oder Unfälle gab und alle sieben Prüfungen pünktlich gestartet 
sind. Abschließend wurden die Gesamtsieger und Sieger der einzelnen Klassen mit 
einer Live-Show ins Rampenlicht des inszenierten Rallyezelts gesetzt und gebührend 
von ihren Fans und Teams gefeiert. Bis in die frühen Morgenstunden klingt dann die 
„WP 8“ aus und die „Grabfeld“ schließt mit dem Sonntagsfrühstück die Pforten und 
die Teams treten den Heimweg an.  
  
Das Team des AMC Bad Königshofen und alle Helfer konnten wieder einmal eine 
reibungslose Veranstaltung garantieren. Das ist bei solch einem Starterfeld schon 
eine Meisterleistung, da der Zeitplan bei einem großen Starterfeld sehr knapp 
kalkuliert ist. Daher gilt besonderer Dank all die fleißigen Helfer, die diese 
Veranstaltung mal wieder zu einem vollen Erfolg geführt haben und die „Grabfeld“ als 
eine Top-Rallye im deutschen Motorsport bestätigt haben. 
 

… Wir freuen uns schon auf die nächste Grabfeldrallye 2010, denn: 
Nach der Rallye ist vor der Rallye! 

 
Viele Grüße und gute Erholung wünscht 

Katharina Weber 
- Pressebeauftragte Grabfeldrallye - 


